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Vuccro , einer mit Veza , jener mit -Oecolampadio . Me unter dem Vorwand
mnen Worts Gotteŝ aben ihre A >, Hanger , ja ihr Lutherische selbst ^ da u m, sichre
Freyheit ul ' cr oie . P . schufst , über deren Verstand zu urtheilen eiaen n ^ ^ - ^
Weise ange ,nässet hatte , styd ja unter euch selbst zertrennet und mit untersSeÄ
Menunrgrn Rel -g , ons - und Glaubens - Sachen alsoüberstimmtworden , daßbM
so viel neue Lutherische Religionen seynd , als DorffschMen im ^ ttbertbim ^ s
D - Schlusselberg in der Vorrede seiner CalvnMe ? W
Babylonische Confusion des Lutherthums m deiLebr , dieÄeWt ^ Settm und
tLchwarmei -eyen , welche unterden Lutherischen entstanden , soniannigftltundE
Aemem haltet , daß vrelc Lutheraner dardurch in Awerssel « cratben

d " w . ch « k / Jtm , « . wl! W GZ ; : - waL
^xrrcl) OHreesse'ee . ^sa es se^ e durch Abfallen / durch dre inancberler
mrngcn , durch dre Bemäntelung / Verkehrmm / Untreu / und^ m^
ftl, we , g« , si>wc , kx>>nmi - n / dassk« m , - ,nBrud - r / cÄ »llca» d - m ? nÄ -

Ich m >d k - n°r daM « » c >nd - ,„ - s -mmWich ) daiLL - Nkt '- s ' K
vergeblich schmeichlet ihr euch daiilnit dem Nahmen des reinen Worts Gottes - M ?
lasset ihr euch soMnmerlich bethören von euren Predigeren , die da immer russen . we

nen , a ,̂ solches leew und sassche Schreyen und Plan deren wollet ihreur Sceliaket
bauen ? Da doch geschrieben ist , Ohn Glaub ist es unmöglich Gott zu gefallen - Das
wäre viel zu vermeßen gchandeletm einem so wichtigen Geschasst . ' - ?

Vb sie ( wan dre Latholische Rrrch geirret hat ) eine bessereRellĝ
ou oder beffererr Grund ihrer Religion haben / und beweisen

können als aller vorige auch von ihnen selbst verdammte
Reger und Gchwermer gehabt haben ?

> när . So sehet ihr Herren dan , daß ihr wegen eurer vorgeschützten Bibel , und
derselbenDurchlesunguiidAuslegung für euch niL die griligsteSlchecheiteiues wahre ,?
göttlichen Glaubens haben könnet , sonder immerhin auß einem Irrthum in den an¬
deren fallen müsset , so lang ihr eure eigene Meinung , und Urtheil derMemung , und
Urtheil der gantzen Apostolischen Kirchen vorziehet , und von derselben abgetrennet
bleibet , nun entstehet herauß -in andere Frag , welche ihr bey euch wohl zu überge¬
ben hat . Hat die Catholische Kirch kömie irren , uud fehlen , odernit ?

vcm . Freylich hat sie gefehlet , und ist in grobe Irrthum verfallen , wie bey uns
Evangelischen für gewiß gehalten wird .
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Lonr ^ . Auch von uns Reformirten . . ^
^ ncir , Hat die wahre , Christliche Kirch irren und fallen können ( da lhro doch Chrr-

sius . Matt . , 6 . So theur versprochen hat , Die Pforte »» der Hollen si>llci » sie mc
überwältigen .) So saget an , und bedencket wohl was ihr saget : Wo wird dan
ein Christ , der seine ewige Seeiigkeit nit verschertzen will , eine solche Religion in der
Welt finden , die nit irren rönne ? die gewissere Versicherung Christi habe , die solche
kiLgnsliL , und grosse Ding jemalen verrichtet habe , als die Römisch Catholische ,
Welche durch Wunderwerck und der H . Märtyrer Blut vielfältig bestättiget , den
Heyden das Evangelium von Christo geprediget , selbige durch den H . Taufft in ih¬
rem Schoß empfangen , und alle Ketzer von Anfang biß zu jetzigen Zeiten durch ihre
Concilia gedämpft hat . Wo werdet ihr finden eine Religion die so viel hundert ja
tausend Heiligen , deren Nahmen im alten , und neuen Calenderen verzeichnet stehen ,
zum Himmel befürdert hat , als die Catholische ? Wie die Uncatholische selbst beja¬
hen , und zwar auch nit anders können ; vermögen aber nit einen eintzigen Heiligen zu
trennen , der genannt Neformirt , oder Lutherisch unter ihnen gewesen wäre .
^ Hat die Catholische Kirch fallen , undirren können , wo wird dan ein Christ ein

Religion finden , deren Lehr - Puncten , in beschriebenen Käyscrlichen rechten , oder
(Corpore juri ; civilb hin , und wider so stattlich bekrästtiget werden , als die Römische
Catholische ? Dan darinnen sie vor looo . Und mehreren Jahren von conlwnlmo
Ibeoäuäc ) , juilinisno und folgenden alten Kcü) seren die heilige Römische Kirch ge¬
tränt wird , darin dem Römischen Stuhl Reverentz und Ehrbietung neben dem Mimst,
Und Vorzug zugeeignet wird .

Daß GcheiMlius verH . Meeß , däß heilige hochwürdige , dieAnruffung der H .
Mutter Gottes und anderenHeiligcn umb Äorbltt bey dem lieben Gott , das Feg -
seur , die Verehrung der Reliquien , der allgemeinen Concilien , wie auch des H -
Creutzes , kikanyen , Proceffionen , die Bildnussen der Heiligen , b « tT LsnonicL ,
Fest - Täg , das Klöster leben , die Gelübv der Keuschheit , der Apostolen , und Kir¬
chen rraäiuonc ; j und andern bestättiget , und bewährt werden , wie zu lesen in Ibco ^
loAis Iuriciics buclrlkri j j Lsrbolicü Coivini L LelcieieU ; also daß billig
ZU verwunderen , wie ihr sonst kluge Herren euch nit zu den widcrkehr zur Römifch -
Catholischer Religion anschicken , sonder einem erst vor etwa hundert und etlichen
Jahren außgesprung mem Mönchen , und berüchtigtem Pfasten , mehr , als den uhr -
älten Christlichen Catholischen Gssätzen und -Ordnungen geneigt seyn und anhangen
wollet ?

Ich frage letzlich bey welcher ChrisilichenKirchett soll ein Christ mit festen steiften sich
senhalte , waN dieRömisch - CathoisschrKirch , dieauffeinen unüberwindlichen Fe-l-
sen gebüUet ist , hat können gestürtzet werden ; wie bielmehr werden fallen können die
jenige Kirchen , welche gebauet seyn auffdcn Sand einiger Parriculäer hoffartiger ,
zanckzuchkiger , eigensinniger Köpf ; wie dan die Augßspurgische Csnftsson so ^ arg -
lu v . demKäyser ifzo . Als ein Lcnymm Xz-mbolieuw , oder beständige Schrissk -
Mächge Glaubens Beka :itnus überreicht worden , wenig Jahr darnach von ihren ei¬
genen ^ iLbireiAir ^ Lknibone , und Luthcro mit Einmischung gröber Irrthume »

( wie
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sw ' e solches etliche Lutherische Prediger selbst bezeugen , an vielen Oerter geändert ,
und dardurch aller Welt zu erkennen geben werden erstlich das bemelte Conftsson als
beständig , und Schriffmässig nit habe können oder solle oßerirc , oder auch ^ ccep -
rircr und angenommen werden : Fürs andere , daß auch die Lutherische sich deren nie
zu rühmen haben , sonder in einer zweiffelhaffter , unsicherer armseeligcr Confusion
besser zu nennen , als Conftssion , stecken ; da einige der ersterer , unveränderter , die
andere , der veränderter , oder verbesserter Conftssion anhangen , und dannoch selbst
nit wissen , warum ? -O Augsspurgische Conftssion Was Unfrieden bast du in
Teutschland angestifftet ! soltest du auch nit auß dein harkistm Stein bittern Zähren
auß pressen können ? Weil nun diese Außpurgische , wie auch alle andere Genevische
.Holländische Glaubens Confeffionen geirret , und die so selbiger anverwand seyn , auff
den Irrweg führen ; zeigt der hocherleuchtete Kirchen Lehrer H . Augristimis mit
Wort , und Exempel ein andere Kuch und Religion , beywelcherein Christ sich hal-
reu solle contra ksullum kuuäam . c . 4 . Es seynd viel Hffsachen ( spricht er )
die mich in den Schooß der Cachdlischm Kirchen halten . Aller Voller und
Narr'oncn EindrächngLeic in der Lehr ? Die sonderliche Autoritär und An «<
sehen so , nic Wunderwerken angefangen mw Hoffnung ernehrct / in Lieb
vern , ehret mit Antiquität oder alter bestättiger ist . Die unverruckw folg/
oder 8 ucce 6 ivn und herkommen der Priester auff dem Stuhl des H . Apostels
perri den , Christus der Herr nach seiner Auffrfichung von den Todten sei --
ne Gchaffzu w iden anbefohlen ) an bis auffgcg nwärrigen pabst oder Br>
schoff Aknrstasium . Welcher dazumal der vierzigste in der Zahl der Römischen
Päbsten wäre . Was würde derH . Augustinus sagen wan er den jetzigen Benedictum
d n 14 . würde erlebt haben . 4 - Erhalter mich der Nahm (katholisch
welchen nit ohn Ursach diese Nirch unter so viel Neyereyen erhalten hat ; dan
wiewohl alle LeLden Catholisch wollen genennec werden , so du gleichwohl ir ^
gend nach der Catholischen Rirchen fragest , wird dir kein andere , als diese
gewü stn werden . So weit Augustinus . Redet aber Augustinus die Warheit
so fehlet ihr Herren ; redet er aber die Warheit nit , so gebet bessere Beweißthumer an
zu was Kirchen ich mich sicher verfügen müsse , wan die (katholische geirret und gesich¬
tet hat ? Ihr werdet sagen die Lutherische , und Calvinische Religionen ftynd besser
dan die Catholische : Ich frage aber hergegen , ob nit die Lutherische und Calvinische
solche Religionen seynd , die erstlich sich gründen aust das Fundament aller voriger
verdammter Religionen der Arrianer , Pelagianer , Ncstoriaim , Widertauffer und
anderer , nemlich auff die eigene Bibe nachdem Verstand und Außlegung nit der al¬
ten Kirchen und Kirchen Lehreren sonder nach eines jeden eigensinnigen Bibel - Lesers
KopfundPaffon ?

Zum anderen seynd diese beyde nit solche Religionen , diekein einziges ^ eciai oder
sonderbares Merckzeicken vor sich haben , dass sie besser seynd als andere auch von ih¬
nen selbst verdambte Secten der Widertauffer , Quackers Labatianer , und derglei¬
chen ? Dan diese wollen eben so rein fern , ebenso wohl die Bibelglossren und auß «
legen als ihr Lutheraner , und Reformirte , dessen sie dan gnugsame Ursach haben , weil

ihr



Or Gehirn eben so viel gelten muß in Außlegung der Bibel , als der Hm . Reformir-
ten und Evangelischen , wan man die alte Concilia , und Patres soll bey Seiten setzen .

Habt ihr nun ihr Herren , ein vorzügliches , sonderbares Merckzeichen , mit wel¬
chem ihr darthuen könnet , daß eure Religion besser und sicherer seye , als alle andere
auch von euch se !bsi verworffene Seeten und Glauben , so bringet es hervor - könnet
ihr aber dieses nir thuen , und wird eher der Juden Messias kommen , als ihr solches
außnehmendes Beweiß finden werdet , so gehet umb Christi Willen in euch und be¬
drucket wohl , ob ihr in solcher , beweglicher , irriger Religion der Lutherischer nem -
lich oder Calvinischer ruhig leben könnet , für welche ihr nit das mindeste Zeichen oder
Beweiß an Tag bringen könnet , durch welches sie von den vorigen verworffenen Re¬
ligionen unterschieden und erkennet würde . Dieses , dieses Beweiß suchet ihr Her¬
ren , und da ihr es in Emigkeit nit finden werdet , gehetineuch , undsehetzu , obihr
an jenem Tag vor Gott bestehen werdet , daß ihr in solcher Religion gelebt und gestor¬
ben seyd , die nit bessere Beweißthumen für sich hat , als alle andere irrige Secten ?
Waget es nit : Einmahl die Seel vermehren ist ewig selbige verlohren haben .

Dritte Frag /
L> b dieEvangebsche 'glaubettunddarfürhalten / daß LutyekvS «

Gott beeussm seye / die ( ihrem vorgeben nach )
in Irrthum gerathene Christliche Rirch zu ver¬

besseren .
än <lr . Werdet ihr nun ausser der Catholischen Kirchen kein eintzigeReligion finden,

die ihr mit recht und satjamen Grund annehmeu könnet , sogehet in euch und sehet
weiter , obihrvorGottmitVemunfftunddermindesten Wahrscheinlichkeit darfür
halten könnet , daß eure Religion oder Verbesserung der Religion von Gott seye , die
solche verdächtige Uhrheber gehabt , als da seyndLuter und Calvin .

kernarcl . Der Uhrheber unser Religion ist Christus selbst , welcher Lutherum alsdas außerlesene Werckzeug gebraucht seine verfallene Kirch zu refornnren .
conrsä . Nit allein Lutherum , sonder auch Calvinum und zwar fürnemlich hat

Gott gebraucht seine Kirch von den eingeschlichenen groben Irrthume » zu sauberen .
änelr . Das machet ihr unter euch auß , ob Luther oder Calvin der beste seyn solle :Das ist unlaugbar und gewiß , daß Luther der Ertz - Vatter aller nach ihm entstande¬

nen neuenReligionen und Secten und Trennungen im Glauben gewesen seye : dan
vorhin wäre in Europa ( etlichem Böhmen außgenommen ) ein Glaub , und fassen
alle in dem Schifflein Petri .

Lern . Was dan mehr ?
änör . Warthe er lieber Lemsrü ! so müsset ihr da » auch bekennen , daß mehr dan

looo . Jahr die gantze Christliche Kirch im Glauben geirret habe , ungeachtet der theu¬
ren Zusag Christi , daß sie niemahl irren werde wegen seines immerdaurenden Bey¬
stands , diese hart lautende Anklag müsset ihr klar , und mit unwidersprechlichen
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